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Im Jahre 18G7 reiste ich nach den Balearen 
und verweilte dort mehrere Monate, um auf jenen Inseln 
topographisch-statistische Forschungen vorzunehmen. 
Obwohl es eigentlich nicht der Hauptzweck meiner 
Reise war, so widmete ich doch meinem Lieblings­
studium, den Naturwissenschaften, viele Stunden und 
brachte durch eifriges Sammeln eine nicht unbeträcht­
liche Anzahl von Naturprodukten zusammen. Besonders 
reich war meine entomologische Ausbeute, und nament­
lich die an Coleopteren. Die Nothwendigkeit bei der 
topographischen Schilderung jener Inseln auch etwas 
tiefer auf die Fauna und Flora derselben eingehen 
zu müssen, führte es mit sich, dass ich für die Ordnung 
und Bestimmung des gesammelten Materials sorgen 
musste.

Von anderweitigen Geschäften in Anspruch ge­
nommen ersuchte ich Dr. L. W . Schaufuss, vorläufig 
die Bestimmung meiner Coleopteren vorzunehmeu. 
Mit gewohnter Freundlichkeit kam dieser treffliche 
Kenner der spanischen Coleopterenfauna meinem 
Wunsche entgegen und machte sich eifrigst an die 
Arbeit, sowohl die von ihm und Herrn Sam. Brannan 
Esquire im Jahre 18G6 während eines 19-tägigen Aus­
fluges auf den Inseln Mallorca und Menorca gesam­
melten Käfer, wie das von mir zusammengetragene 
Material zu bestimmen.

1 *



Das Ergebniss dieses Studiums ist das nachfolgende, 
332 Arten (darunter 16 neue) umfassende Verzeich­
niss, welches ich in seiner ursprünglichen Fassung, 
wie es mir von Herrn Schaufuss zugesendet wurde, 
gelassen habe. Die beigefügten Angaben der Fund­
orte, über Häufigkeit der verschiedenen Arten und 
die Monate, in denen sie gesammelt wurden, rühren 
von unseren vereinigten Erfahrungen her. Die vor­
liegende Arbeit darf indessen nicht als ein vollstän­
diges Verzeichniss der Coleoptera Balearica angesehen 
werden, sondern nur als ein vorläufiger Versuch, der 
hoffentlich in einer vollständigeren Form im Zusam­
menhänge mit dem ganzen übrigen Verzeichniss der 
Flora und Fauna der Balearen am Schlüsse meines 
Werkes über jene Inseln nächstens veröffentlicht 
werden wird.

Möge indessen dieser kleine Beitrag zur besseren 
Kenntniss einer noch wenig studirten Fauna freund- 
liclist aufgenommen werden und anderen Entomologen 
als Sporn zu neuen Forschungen dienen.

Prag, im Januar 1869.

* bedeutet von L. gosammelt.



Cicindelidae.

Cicindela flexuosa F . Mallorca.

Carabidae,
NotiopliilliS 4-punctatus D ej. Mallorca und um Mahon im 

Mai.
Nebria brevicollis F. var. salina Fairra.&Laboulb. VonS. 

Branuan wurden bei Mahon im Mai etwa ein Dutzend Nebricn 
gefangen, welche ich, da sie röthlichen Rand des Halsschildes 
sowie der Flügeldecken haben, auf die F. & L.'sche Art beziehe, 
und die mit Recht, wenn meine Deutung zulässig ist, von 
Schaum, Ins. Deutsch! I. p. 97, als Varietät zu N. b r e v i -  
co l l i s  gezogen ward. Die erbeuteten Exemplare sind durchaus 
wohlausgcbildet und ausgefärbt, (cf. 1. c.)

Leistlis fulvibarbis D e j. Einzeln auf Menorca im Mai.
Procrustes coriaceus L . Selten auf Menorca.
*Carabus morbillosus F . Auf Menorca, insbesonders auch

in der hügeligen Gegend von Arta und dem gebirgigen Theilc 
von Mallorca häufig. Meistens grün-kupfrig mit röthlichem 
Rande der Flügeldecken. Die letzteren sind seltener.

* Calosoma indagator F . Bei San Juan auf Menorca; selten. 
—- sycophanta L . Auf Menorca und Mallorca.

Demetrias atricapittus L . Mallorca.
Dromius linearis Ol. Mallorca.
Blechrus glabratus Dftschm . Mallorca und Menorca.

— maurns St. Mallorca.
Masorens axillaris K st. Ein Exemplar bei Alcudia Mitte Mai 

erbeutet.



jWistus cupito Dej. Selten auf Mallorca.
— sulcatus F . Von Mahon nur ein Exemplar, dagegen 

acht aus dcrTJmgegend von Alcudia. Bis auf eines haben diese 
die 3., 5. und 7. Zwischenräume punktirt, die übrigen glatt. 
Bei einer grossen Anzahl, die mir von anderen Orten vorliegen, 
sind die Zwischenräume meist mit mehr oder minder deutlicher 
l ’unktur versehen.

Ditomus 3-cuspidatus F. Mallorca.
— dama, Rossi. Bei Alcudia, selten.
— cordatus Dej. Mallorca, selten.

Scarites gigas F. Mitte Mai hei Arta; selten.
Chlaenius spoliatus Rossi. Ende Mai bei Palma.
— Borgiae Dej. Mallorca, selten.
— vestitus Payk. Ebendaher.

*Licinus silphoides Rossi, var. granulatus Dej. Häufig auf
Menorca und Mallorca, hauptsächlich in der Umgehung von 
Palma einer der gewöhnlichsten Carabiden.

Brosens insularis Brülerie. Snpra niger, subnitidus. Subtus 
piceus, antennarum articulo primo testaceo; thorace latcribus 
rotundatis, ad basin angustato ; elytris ovalibus, in disco sub- 
tilissime punctato-striatis. Long. 16 — 18mm-, lat, 6 —
Anal. d. 1. Soc. ent. d. Fr. 1867. LXXIX.
B r o s c u s  c r e n i c o l l i s  Schauf, i. Coli. 1866.

Habituell dem P r o m e c o d e r e s  l a e v i g a t u s  Nwm. am 
ähnlichsten, doch ein wenig grösser, die Flügeldecken breiter, 
das Halsschild nach hinten schneller gerundet verengt. Etwas 
grösser als B ro s c u s  p u n c t a t u s  Klug., dem B r o s c u s  la e ­
v i g a t u s  Dej. am nächsten stehend und nur mit diesem zu 
vergleichen.

B. i n s u l a r i s  ist kleiner als Br. l a e v i g a tu s ,  der Kopfist 
verhältnissmässig schmäler, das Halsschild ist an der Basis nicht 
deutlich punktirt, die Hinterecken desselben sind abgerundet, 
auf den Flügeldecken sind vier bis sechs schwache Punkt­
streifen, die im letzten Viertheile verschwinden, deutlich sichtbar.

Die Mandibeln sind oben, nach innen zu, schräg, tief, 
dicht nadelrissig gestreift.

Die Oberlippe ist doppelt so breit als lang, fast gerade 
abgestutzt mit abgerundeten Vordcreckcn, vorn jederseits leicht 
eingedrückt.

Das erste Fühlerglied und gewöhnlich die Enden der 
Taster sind gelb, glasig.

Die Augen sind Wcisslich.
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Der Kopf ist glatt, vorn um die schwache Wulst, 
längs und über den Augen, glänzend. Jederseitiger Längsein­
druck zwischen den Fühlern sehr seicht.

Das Halsschild ist so lang als breit, herzförmig, die 
Vorderecken sind stumpf, die Hinterecken abgerundet; oben 
und unten glatt, unter der Lupe gesehen sehr leicht queran- 
dulirt, an der Basis hin und wieder Spuren von Punkten. 
Längslinic der Mitte schwach, beiderseits abgekürzt. Seiten­
wand schmal, an der Einschnürung abgekürzt, oben glatt 
und fast scharfrandig, von der Seite gesehen durch tief ein­
gedrückte Punkte crenulirt.

Die Flügeldecken sind leicht convex, oval, hinter der Mitte 
schwach erweitert, matt schwarz, Streifen wie oben bemerkt.

Unterseite pechbraun, Hintcrschenkel unten glatt.
Von Brannan und mir, Ende Mai 1866, in einem aus­

getrockneten Flussbette zwischen Alcudia und Arta unter Stei­
nen gefunden, leider nur in acht Exemplaren.

Acinopus tenebrioides Dftsckm. Mallorca, häufig.
Bradycellns lusitanicus Dej. Bei Mahon, selten.
Harpalus difßnis Dej. Mallorca.
* — meridionalis Dej. Bei Alcudia nicht selten, ein Exem­

plar auch von L. auf Ibiza gefunden.
* — rnficornis F . Auf Menorca und Malloren, häufig.

— griseus Panz. Auf Mallorca, nicht häufig.
StenoJophus teiltomis Sclll'k. Auf Malloroa und Menorca.

— abdominalis Gene. Auf Menorca.
Acupa/pus dorsalis F . Soll auf Mallorca Vorkommen, wir 

fanden ihn nicht.
*Orthomvs hispaniens Dej. Chaud. Auf Mallorca und Me­

norca nicht häufig. E e r o n i a  ba l  c a r i c a  d. 1. Brülerie ge­
hört jedenfalls als Synonym zu dieser Art.

*Steropils globosus F . Ein Exemplar von L. auf Menorca ge­
funden.

* Per CHS plicatus Dej. Auf Mallorca. Im October au den
Strassen des ebenen Theiles der Insel und in der hügeligen 
Gegend von Arta sehr gemein; auf Ibiza und Menorca von 
uns nicht gefunden.

Es ist bereits a. a. O. auf die Abweichungen der Grösse, 
sowie die der Oberfläche der Flügeldecken aufmerksam gemacht 
worden. Die eine Form ist auf den Flügeldecken, besonders 
nach den Seiten zu und hinten, matt und mehr oder weniger
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dicht qucrgcfaltet, die Streifen sind nndentlich, der Discus ist 
glänzender, weniger dicht unregelmässig quergefaltet, um das 
Schildchen herum glatt. Die andere, meist kleinere, etwas 
bauchigere Form ist auf dem Discus fast glatt, die Qnerrunzcln 
an den Seiten sind gewöhnlich gröber als bei der vorigen, die 
Streifung der Flügeldecken ist nach hinten zu mitunter erkenn­
bar, doch sind sic daselbst, wie auch ersterwähnte Form, matt. 
Ich halte diese Unterschiede für sexuelle. Dagegen glaube ich 
einen, auf Menorca auftretenden, P  c r c u s , der sicher bisher mit 
P l i c a t u s  Dej. verwechselt ward, abtrennen zu müssen. Ich 
nenne ihn

*PerCUS clathratus. Niger, nitidus, elytris striatis, interstitiis 
catenulato-plicatis, plicis plus minusvc confluentibus.

Long. 15—24UUU., lat. 5*/5—7 t/̂ rum. Tab. 1 Fig. 2.
Flügeldecken an den Seiten und hinten nie matt, wie pli- 

catus , habituell diesem ganz ähnlich, jedoch die Flügeldecken 
meist vor der Schulter etwas cingezogen (nicht ganz so bedeu­
tend, wie auf der abgcbildeten Flügeldecke), deutlich bis an’s 
Ende der Flügeldecken gestreift, die Zwischenräume irregulär 
quergefaltct, die Falten,.besonders nach den Seiten zu, häufig 
zusammenfliessend, glänzend. Es steht diese A rt der zweit­
erwähnten Form des p 1 i c a t u s nahe, ich finde aber unter den 
circa fünfzig Exemplaren, die mir vorliegen, keine Uebcrgangs- 
form.

P. c l a t h r a t u s  ist seltener als p l ic a tu s .  Ob er auch 
auf Mallorca vorkommt, ist mir zweifelhaft.

*ZabrtlS piger Dej. Bei Mahon, Alcudia und Palma, häufig.
*Axtiara trivialis Gyll. Auf Menorca, häufig.

—  montana Dej. var. corsica Rehe. Menorca und Mallorca, 
nicht häufig.

Sphodrus leucophtlialrnvs L . Bei S. Cristobal (Menorca) ein 
Exemplar von Brannan gefunden.

Calatlms cisteloide.s 111. Mahon, im Mai.
* —  circumseptus Germ. Menorca und Mallorca, häufig.
*Anchomenvs albipes F . UcbcraU gemein.
Agonum marginalum L. Bei Mahon, selten.
*Olisthopus fuscatus D ej. Von L. auf Menorca und Mallorca 

in einigen Exemplaren gefunden.
*Treclms minutus F . Ueberall gemein (Menorca).
*Tacln/s bistriatus Dftschm. Mallorca (bei Arta gefunden), 

Menorca.



9

Tuchys Focki Hum. Bei Arta ein Exemplar Ende Mai.
*Bembicidium riparium  01. (biguttatum Gyll. Duv.) Einzeln 

bei Mahon.

Dytiscidae.
Trogus tripunctatus 01. (Cybister cifricanus Cast.).

Auf Menorca.
Scutopterus coriaceus Cast. Menorca.
Agabus didymus 01. Menorca.

— brunneus F. Mallorca.
■—• nitidus F. Menorca.
— — var. nigricollis Zubk. Mallorca.
—  bipustulatus L. Mallorca.

*Laccophilu8 mimdus L. var. Menorca.
*£Lydroporus minutissimus Germ. Von L. auf Ibiza ge­

sammelt.
—  gemmus F . Zwischen Mahon und Cala Moli in einem kleinen 

Bache.
Hydroporus vestitus Frm. (an. sp. n. H. Brannanii m.). 

Ilen 22. Mai von Brannan und mir zwischen Arta und Alcudia 
unter Steinen in einem ziemlich entwässerten Elussbette mehr­
fach gesammelt. Die richtige Bestimmung dieses Thieres ist 
mit Hülfe der Literatur allein nicht möglich und habe ich 
deshalb, sollte sich die Neuheit der Art noch endgiltig heraus- 
stcllcn, den Namen H. B r a n n a n i i  vorgesehlagen.

Fairmaire, Annal. Soc. ent. Fr. 1859 p. 27, beschreibt H y - 
drop.  v e s t i t u s  als „d ep re s s in sc u lu s“, und erwähnt Farbe 
der Füsse und Fühler gar nicht. Die Farbe der Pubesccnz gibt 
er für den Kopf schwarz, für Ilalsschild und Flügeldecken 
„ccmlrec tres serree,“ also aschgrau und sehr dicht an. Fund­
ort: Bezier.

Schaum, Berl. ent. Zeitsehr. 1864 p. 1 1 2 , vereinigt H. 
opa t r i nu s  Germ., ves t i t us  Frm. und mo es tu s  Frm. und sagt, 
H. ve s t i t u s  sei auf Exemplare mit wohlerhaltcncr Pubesccnz, 
II. mo es tu s  auf Exemplare mit abgeriebener Pubesccnz und 
wenigen Punkten gegründet. Ferner schreibt er: „Ich habe die 
Fairmair’schcn Exemplare selbst verglichen. H. Aube, der sie 
auf mein Ersuchen ebenfalls untersucht hat, pflichtet mir darin 
bei, dass sie mit o p a t r i n u s  identisch sind.*1 — In Folge
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dessen linden wir in K i e s e n w e t t e r ,  Insecten Deutschlands
I. 2. p. 49., eine Bemerkung, in welcher nicht weniger als 
Drcivicrtcl des Gesagten falsch ist.

Aub d ,  Annal. d. 1. Soc. ent. Fr. 1867 p. 258, erkennt 
trotz Schaum,!, c. den II. v e s t i t u s  Frm. als besondere Art an, sagt 
aber von ihr im Gegensätze zur Diagnose des Autors: „magis 
convexus, oehro-sericeo-pubeseens, nitidulus,“ Fundort Bdzier. 
Die Farbe der Beine und Fühler ist für uns wiederum in 
Dunkel gehüllt. Da nun die verwandten Arten des H. v e s t i ­
tu s  Frm., also H. op a t r i n u s  G e rm . ( = h i s p a n i c u s  R ch .=  
pa rv i co l l i s  Schaum, mit den Varietäten L a r cy n i i  Frm. — 
co a rc t i c o l  1 i s Rehe.), mo cs tu s  Frm. ( =  o p a t r i n u s  Aube', 
sec. Aubd, wohl aber ist o p a t r i n u s  Aube von Spanien undSicilien 
noch genauer mit d e p r e s s i c o l l i s  Rcb. zu vergleichen, viel­
leicht gar mit ihm zu vereinigen und von dem mocs  tus Frm. aus 
Corsica abzutrennen), dep re s s i c o l l i s  Reh. blutrothe oder pech- 
brauncBeine haben, würde esM. Fairmairc gewiss aufgcfallensein, 
wenn sein ve s t i t u s  auffallend rostrothe Beine und Fühler 
gezeigt hätte und er würde dies erwähnt haben. Ich glaube 
daher, es mit einem Thiere zu thun zu haben, welches dem H. 
v e s t i t u s  ausserordentlich ähnlich ist, welches sich aber von ihm 
durch noch dichtere Pubescenz des Flügeldecken und des Hals- 
schildcs, durch entschieden rostrothe Beine und Fühler aus- 
zeichnct. Die Diagnose würde lauten:

„Oblongo-ovatus, higer, convexus, autennis (articulis nlti- 
mis exccptis) pedibusque rufis, subtus capiteque atro-, supra 
dense ochraceo-pubescens, subopacus, subtilissime reticulatus et 
sparsim punctulatus; thorace lateribus rotundatis, ad basin 
elytris vix augustiore, angulis posticis plus minusve obtusis, 
elytris obsolete costatis.

Long. 4*/2—43/4mni. lat. 2'/4- 2  ’/^m .
Habituell von H. m o e s tu s  Frm. aus Corsica nicht ver­

schieden, der Quereindruck auf dem Halsschilde viel tiefer, 
durch den schwarzen Kopf und die dichte ockerfarbene Pubes­
cenz der Flügeldecken und des Halsschildes, welches ein wenig 
in’s grünliche spielt, durch die rothen Beine und Fühler sofort 
zu erkennen. Die letzten Fühlerglieder haben in der Gruppe des
II. o p a t r i n u s  Germ, gewöhnlich an der Basis dunkle Runzel, 
w-clches auch hier der Fall ist.

Ilydroporus lepidus 01. Mitte Mai bei Malion gesammelt.
*HaUpll(S nweronatus Steph. Menorca und Ibiza.
* — lineatocollis M rsh. Von L. auf Ibiza gefunden.
*Cnemidotu& rotundatus Aube. Desgleichen.
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Gyrinidae.
(Jyrinas urinator Illig . Auf Mallorca.

Hydrophilidae.
Hydrobius convexus B rüll. Auf Menorca.
*—1 bicolov Payk. Insel Ibiza: Llano de Villa.
— glabricollis Schauf.: Oblongo-ovalis, supra testaceus, thorace 

disco, capite subtus picco-niger, palpis ct antennarum basi testaceis, 
femoribus apice, tibiis tarsisque ferrugineis; thorace lateribus 
parum, angulis omnibus rotundatis; capite subtilissime et crebre 
— thorace scutelloque subtilissime minus crebre — elytris 
subtiliter punctulatis, stria suturali antice abbreviata, sutura ob- 
scuriore.

Long. 2l/2 — 23/4mm.) lat. l l/2mm.
Von mir mit H yd ro p .  g e m i n u s  zwischen Mahon und 

Cala Moli gefunden.
Gleicht dem H y d ro p .  g l o b u l u s  Payk. sehr, ist jedoch 

gewöhnlich länger, flacher, das Halsschild ist in Folge feinerer 
und etwas zerstreuterer Punktur viel glänzender, in der Mitte 
schwarz, die Seiten sind breit gelb, fast durchsichtig, die Flügel­
decken gewöhnlich von der hellen Farbe des L a c c o b i u s  minu- 
tus, mit dem man ihn leicht verwechseln kann. Das Schildchen 
ist schwarz, zerstreut, sehr fein punktirt. Die Naht ist nicht 
rothbraun. Von o v a t u s  Rehe, unterscheidet er sich durch die 
äusserst feine Punktur des Kopfes und Schildchens (welche 
Reiche als g r a n u l i r t  punktirt angibt), durch die Grösse, Fär­
bung u. s. w. Bei zwei Exemplaren sind die Flügeldecken 
etwas dunkler, als ob sie öhlig geworden wären.

*IlßlodiClYCS Ludovid  Schauf. Supra testaceus, capite thora- 
ceque fusco-variegatis, elytrorum disco castaneo; superne punc- 
tatus, nitidus. Elytris punctis majoribus in Serie discoidali, 
altera parciore laterali paucisque ad apicem dispositis. Subtus 
atro-holosericeus, palpis, tibiis tarsisque testaceis.

(Immaturus: Supra pallide testaceus.)
Long. 5«nra.? ]at. 21/3mm-
Es wurde dies nette Thierchen von L. auf Ibiza entdeckt 

und mir gütigst mitgetheilt. Möge es Seinen Namen führen. 
Es kommt dort in den, in den Hafen ausmündenden, Gräben des 
Llano de Villa häufig vor.

Kleiner als II. m e l a n o p h t h a l m u s  Mls., dunkler, stark 
glänzend. Ein kurzes schwarzes Strichelchen an der Schulter, die
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dunkle Oberlippe und die schwarzbraunen Schenkel auf der 
dicht grau behaarten Unterseite bleiben selbst bei oben ganz 
hellen (unausgefärbten ?) Exemplaren auffallend.

*Helochares melanophthalmus Mls. Einzeln auf Menorca.
*Laccobivs sinnatUS Mötsch. Von L. ein Exemplar bei Mahon 

gefunden.
Ilelophorus granularis L. In einigen Exemplaren bei Mahon 

im Mai gefunden.
*Ochthebius corrugatus Rsh.? Von L. auf Ibiza einzeln gefun­

den. Die Bestimmung ist nicht ganz sicher.
*Cyclonotum hispanicum Kst. Menorca, nicht häufig.
Sphaeridium scarabaeoides L. var lunatum F. Menorca.

Staphylinidae.

Tacliyporus sp. n. Dem T. a b d o m i n a l i s  Gyll. ähnlich. Da 
ich nur e in  Exemplar bei Mahon am 11. Mai 1866 erbeutete, 
werde ich mit der Beschreibung warten, bis ich von daher mehr 
Material erhalte.

—  brunneusF. und var.abdominalis Grav. Ueberall häufig.
Conosoma pubescens Grav. var. sericeus Lac. Auf

Menorca.
Quedius molocllinus Grav. Mit schwarzen Flügeldecken; auf 

Mallorca Endo Mai.
— tristis Grav. Selten, bei Mahon.
— attenuatus Gyll. Ebendaher, einzeln.

*Creophilus maxillosus L. Menorca, häufig.
■‘Ocypus olens Müll. Auf den Balearen, gemein.
* •— cupreus Rossi. Ebenso, Ibiza, Mallorca, Menorca.
Philontlins splendidulus Grav. Einige Exemplare wurden 

Ende Mai bei Arta von Brannan gefunden.
JCantholinus glabratus Grav. Einzeln bei Mahon.

— atratus Heer. Vor Arta Ende Mai ein Exemplar gefunden. 
Das Halsschild hat auf der Mitte fünf und drei Punkte, es 
fehlen links zwei.

— linearis F. Einzeln bei Mahon und Arta.
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Leptalinus nothlis Er. Einmal bei Arta gefunden.
Stenus giätula M üll. Desgleichen.

—  intricatUS E r .  Bei Alcudia und Arta einzeln im Mai. 
Oxytelus sculptus Grav. Bei Mahon, gemein.

—  inusttlS Grav. Bei Palma einzeln gefunden.
— speculifrons Kr. Einmal bei Mahon im Mai geköschert.

* — complanatlis Er. Von L. auf Ibiza gesammelt.

Silphidae.
Silpha hispanica Kst. Bei Palma Ende Mai gefunden.
Artlirolips convexiusculus Motsci). Im Mai bei Alcudia ge­

köschert.

Histeridae.
* I li st er major L . Ueberall gemein. Mallorca und Menorca.
*Saprini(S semipunctahis F . Auf Menorca gesammelt.

— speculifer L tr . Im Mai bei Mahon.

Phalacridae.
*Phalacrus corruscus Payk. Menorca und Mallorca.
Olibrus bicolor F . und

— geminus 111. Bei Mahon und Arta geköschert. Die erstere 
A rt ist kleiner als unser O. b i c o l o r ,  auch etwas glänzender, 
andere Unterschiede finde ich eben nicht.

Nitidulariadae.
Cercus metallescens Scliauf.: convexus, lacte rufo-viridc-me- 

tallicns, pnnctulatus, cincreo-pubescens; antennis pedibusque pal- 
lidis.

Long. l n/ ,—2mm., lat. 1mm.
Röthlich mit goldgrünem, besonders auf den Flügeldecken 

lebhaftem Mctallschimmcr, welcher durch die graue, nicht all­
zudichte anliegende Behaarung etwas gedämpft wird. Die
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Punktur ist nicht sehr dicht, doch deutlich, die Fühler und 
Beine sind ahstechend hell gelblich, der Kopf ist angebräunt, 
das Halsschild ist breiter als lang, an den Seiten und der Basis 
schwach gerundet, die Ecken sind stumpf. Durch die gegen­
ständige Behaarung des Halsschildes längs der M itte, bildet 
sich ein Kamm, welcher mit guter Lupe bei schiefer Beleuch­
tung deutlich zu sehen ist. Die röthliche Grundfarbe ist auf 
dem Halsschilde gewöhnlich am deutlichsten, doch variirt hier 
die Farbe von Gelblich zu Roth bis Bräunlich. Bei Mahon 
im Mai 1866 acht Exemplare geköschert.

Trogositidae.
Trogoaita mauritanica L. Bei Alcudia gefunden.

Cryptophagidae.
Cryptophagus vini Panz. Ein Exemplar bei Mahon im Mai.
Paramecosoma balearica Schauf.: elongata, convexa, rufo-testa- 

cea, dense punctulata, pubescens; thorace lateribus vix visibile 
crenulato, angulis obtusis; elytris punctato-striatis, striis postice 
obsoletis.

Long. 21/3mm*» lat. fere imm-
Fast gleich breit, nach hinten etwas verengt, gewölbt, röth- 

lich gelb, mit, besonders auf den Flügeldecken (welche an 
meinem Exemplare oben leider abgerieben sind) deutlicher, ab­
stehende gelblicher, nicht allzudichter, kurzer, röthlichgelber 
Behaarung bekleidet. Die Fühler von der Länge des Kopfes 
und Halsschildes, das 4. und 6. Glied kleiner als die neben­
stehenden, das 3. und 5. an Länge gleich, 7. und 8. so breit 
als lang, letzteres etwas kleiner als das vorhergehende, fast 
dreieckig, die Keulenglieder an Breite gleich, das letzte schief 
abgestuzt.

Kopf und Halsschild dicht punktirt, dieses breiter als 
lang, an der Basis gerundet, daselbst jederseits leicht eingedrückt 
und etwas ausgebuchtet, Ecken stumpf, Seiten nach vorn schwach 
erweitert, besonders nach hinten, jedoch äusserst gering gezähnelt.

Schildchen quer, nach vorn sehr fein punktulirt.
Flügeldecken fein punktirt gestreift, Streifen nach hinten 

verloschen, im Uebrigen fein und dicht punktulirt und wie oben 
erwähnt, gelblich behaart.

Das ganze Thier einfarbig, nur die Augen schwärzlich. 
Grösser als P. a b i e t i s  Payk.

Von mir bei Mahon am 11. Mai. 1866 gefunden.



Lathridiadae.
Lathridms transversas 01. und
Corticaria gibbosa Hrbst. Bei Mahon im Mai.

Dermestidae.
* Dermestes Frischii Kug. Ueberall und insbesondere auf Me­

norca gemein.
*- - lardarius L . Ueberall gemein.

— Vlilpinus F . Bei Mahon.
Antlirenus varius F . Ueberall häufig.
Bgtnrus aestivus L. Bei Mahon.

Scarabaeidae.
*Ateuehns sacer L. (europaeus Mötsch.) Kommt auf allen 

Balearen sehr häufig vor. Auf Mallorca sind insbesondere in 
dem östlichen Theile grosse und schöne Exemplare davon zu 
sehen; auf Ibiza ist er auch sehr stark vertreten, hauptsächlich 
auf dem Llano de Villa, weniger aber auf Menorca. (Mai, 
August, September.)

— semipunctatus F . Bei Palma im Mai.
*— laticollis F . Auf den Balearen gemein. Im August, Sep­

tember, October auf Ibiza und Mallorca auf Excrementen massen­
haft zu sehen,

*Gymnopleurus Sturmii M. Leay. Sehr gemein. Menorca.
’*Copris hispdUd L.. Auf Menorca und Mallorca auf Wegen 

und in Strassengräben, hauptsächlich auf der ersteren Insel im 
October gemein.

BubdS bison L. Bei Mahon nicht häufig.
*OnitlS fü r cif er Rossi. Von L. einige Male auf Menorca ge­

funden ; ebenda m
*  — irroratus Rossi, jedoch nur in einem Exemplare.
* Oniticellus flavipes F . Auf Menorca nicht selten.
OnthoplidfJVS camelus F . Ein einzelnes Weibchen bei Mahon 

gefunden, und zwar im Mai.
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Otlthophagus tdurus L. Ausgebildete Männchen nur einzeln 
bei Alcudia, dagegen

*— — var. capra F. (Menorca) überall häufig.
Aphodius scybalarius F . Auf Menorca, ebenso.

— granarius L. Daselbst, nicht selten.
—  4-guttatUS Herbst. Bei Mahon, selten.

Amoecius elevatxs 01. Ein Exemplar bei Mahon.
Psammodius caesus Pz. Bei Palma.
*Geotrupes hemisphaerievs 01. Nicht selten auf Menorca 

und Mallorca, hauptsächlich an den Nordküsten.

Melolonthidae.
*Rlnzotrogus lepidus Schäuf. Breviter oblongus, nitidus, flavo- 

testaceus; verticc, tboracis linea mediana plus minusve, 
sutura elytroram limboque dilute rufo-fuscis; caput punctato- 
rugosum, distincte carinatum, epistomo reflexo, medio emargi- 
nato, margine auguste fusco, fronte elevata, impressa crebre 
foveolata; antennarum clava flavo - testacea; thorax trans- 
versus, antice augustatus vix emarginatus, a  latere rare ciliatus 
rotundatus, angulis obstusis, subrotundatis, basi ante scutellum 
lobatus; diseo sat convexo, glabro, disperse punctato, medio 
linea longitudinali sublaevigata; scutellum utrinque pnnctu- 
latum basi dense pallidcpilosum; elytra ultra medium parum 
ampliata, nitida, leviter punctulata, costis tribus obsolctis fere 
laevigatis; pygidium rernotc punctulatum; tibiis anticis obtuse 
tridentatis.

Dong. 13—15nun>, lat. 7 - 8 ram-
Gehört in die Burmeister’sche Gruppe B. b. a. 3. und 

gleicht habituell dem R h. B e 11 i e r i Reh? , doch ist seine Earbe 
reiner gelb, die Flügeldecken sind viel glätter, Kopf, Halsschild 
und Schildchen haben einen Stich in’s Hcllrothbraun, wovon 
die Stirn, Mittellinie des Halsschildes und das Schildchen noch 
intensiver gefärbt sind. Die Behaarung der Brust scheint röth- 
lichgelb zu sein — die mir vorliegenden vier Männchen 
haben leider in Spiritus gelegen — ; das Halsschild ist 
vorn kaum ausgerundet. Die Fühler sind von gleicher heller 
Farbe wie die Flügeldecken.

Wir verdanken diese interessante Bereicherung der euro­
päischen Faunenkenntniss L., welcher den Rh. l e p i d u s  imJahre 
1867 im October auf Menorca entdeckte. E r fand ihn an dem
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See der Bnfereta und suli ihn auf den nahen Sanddünen des 
Arenal de Bini Malla in den Abendstunden zu vielen Hunder­
ten fliegen.

R h i z o t r o g u s  v e x a t o r .  Mit diesem Namen habe ich 
ein Thier bezeichnet, welches ich in Mahon als dort gefunden 
geschenkt erhielt. Es ist auf den ersten Blick dem R h i z o t r o g u s  
f o s s u l a t u s  Mus. recht ähnlich, doch ist es wohl unterschieden 
durch breiteren Kopf, kürzeres Halssehild, nicht vorstehende 
Vorderecken desselben, längeres, rundlich zugespitztes, nur an 
den Seiten leicht punetulirtes Schildchen, durch etwas seichter 
punktirte Flügeldecken, deren Rippen fast punktfrei sind, end­
lich durch den Eindruck auf dem Bauche des Männchens, 
welcher sich bis kurz vor den letzten Ahdominalring ver­
längert.

Der Rh. vexa to r .  gehört ebenfalls in Burmcislcr’s Gruppe 
B. b. a. 3.; ich gebe noch keine Diagnose in der Hoffnung, 
später mehr Material zu bekommen, nach welchem dann erstere 
endgiltig aufgestellt werden kann. •

Dynastidae.
*PhyllognathllS Silenus F . Auf Menorca, sehr häufig im 

October.
*Oryctes Grypus 111. Auf Menorca von L. nicht selten gefunden.

Cetoniadae.
Cetonia sqnalida L. und
* — stictica L. überall häufig (Menorca).
* —  OpdCd F. Einzeln bei Mahon (Menorca).
Valgus hemipterus L. Bei Alcudia.

Buprestidae.
Acmaeodera cylindrica F. Bei Alcudia, einzeln.
Ancylocheiva vustica L. w ie vorherige, beide Arten Ende 

Mai gefunden.
Anthaxia inculta Germ. Bei Arta Ende Mai gekösehort.

— parallela Cast. Auf Mallorca; ebenso:
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Anthaxia mliceti 111. und
— praticola Laf., sämmtlich nicht häufig, diese Art auch auf 

Menorca.
Agrilus sinuatas 01. Ein kleines Exemplar (2®/,") wurde 

Ende Mai hei Palma gefangen.

Elateridae.
Drasterius bimaculatus F . var. 4-signatus K st. Auf Me­

norca.
Cardiophorus biguttatus F . Einzeln bei Mahon.
Agriotes sordidus 111. Auf Mallorca, nicht selten.

Lampyridae.
*Lampyris Reichet Duv. Auf Mallorca im Mai (hei Palma) 

nur Larven gesammelt. ' . •

Drilidae.
Drillts amabilis Schauf. Ein Exemplar hei Mahon gefunden. 

(Ein zweites sah ich in Reiche’s Sammlung.)
Malacogaster nigripes Schauf. Ein Exemplar von Brannan 

hoi Arta geköschert. Die Mandibcln sind einfach (conf. Ento- 
mologische Zeitung, Stettin 1867 pag. 86).

Telephoridae.
TelephorilS lividus L . Bei Mahon im Mai.
Maltliodes sp. n .f  Nur ein Weibchen hei Mahon geköschert, 

welches zu einer unbeschriebenen Art gehören dürfte, und zwar 
in die Nähe von M. b r e v i c o l l i s .  Pk.

Malachias limbifer Ksw. Auf Mallorca, selten.
* Attalas lusitanicas E r. Mitte Mai hei Mahon in grosser 

Anzahl, später bei Alcudia und Arta nur einzeln.
Ebaeas viridifrons Schauf.: Niger, supra nitidus, antennarum 

basi, tibiis tarsisque testaceis, prothorace rufo, elytris viridibus, 
pubesccntibus, crcbre ruguloso-punctatis.
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Long. 31/4ram-, lat. 1 2/5,nn1-
Grösser als Eb. t h o r a c i c u s  Ol., Kopf und Flügeldecken 

metallisch grün, letztere sehr dicht und fein runzelich punktirt 
und kurz aufstehend schwärzlich behaart.

Kopf zwischen den Fühlern mit zwei, Stirn mit einem 
deutlichen Grübchen. Die ersten vier Fühlcrglieder nach 
unten, die Schienen und Tarsen blass röthlicli-gelb; letztere 
schwach angebräunt.

Halssehild wenig schmäler als die Flügeldecken, dop­
pelt so breit als lang, gleichmässig gerundet, mit zerstreuten 
kurzen, schwärzlichen Härchen besetzt, glänzend, gelblich-roth.

Flügeldecken breiter als das Halsschild, hintere Hälfte 
ein wenig erweitert, daselbst die Naht leicht erhöht — im 
Uebrigen wie oben beschrieben.

Ein Exemplar von mir Ende Mai in der Höhle von Arta 
entdeckt.

Ilypebaens scitulus E r .?  Ein Exemplar bei Mabon am 1 1 . 
Mai erbeutet. Erichsons Beschreibung passt auf dasselbe bis 
auf das Fehlen der beiden Grübchen auf dem Halsschilde.

Charopas concolor F . Bei Alcudia, nicht häufig.
Colotes trinotatus E r . Bei Arta, im Mai nicht häufig.

Dasytidae.
Ilenicopus tibielllts R sh. Ein Weibchen bei Arta Ende Mai 

erbeutet.
Daeytes nigroaenus K üst. (croceipcs Ksw.) Menorca, nicht 

selten.
JDolichosoma splendidum Sclmuf. Nicht selten auf Menorca 

und Mallorca.
*— nobile 111. Häufig.
DanacaeapallipesVz.? Ein Pärchen bei Mahon im Mai gefun­

den. Es ist leider nicht gut erhalten, um sichere Bestimmung 
treffen zu können.

— siccac Sfhauf. Oblonga, acneo-viresccns, olivaeeo- et albo- 
varicgato-squamulata, confertim punctulata; prothorace sub- 
quadrato, lateribus medio angulatis; elytris litura elongata ad 
scutellum, faseiis duabus in medio plagaque postica argenteo- 
pubesccntibus; palpis, antenins pedibusque vitellinis.

L ong. Saun., lat. imm.
Grösser als I). i m p e r i a l i s  Gene, die Mitte der Halsschild­

seiten noch mehr hervortretend. Die Flögeldecken haben auf
n *
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dem gelbgrünen Grunde folgende Zeichnung: Hinter dem Schild­
chen bis vor die Mitte verläuft ein breiter silbergrauer Streifen, 
welcher sich daselbst mit einem schwächeren, der nach der 
Schulter zu und über die Basis sich verbreitet, verbindet; der 
Seitenrand ist bis hinter die Mitte ebenfalls weisslich behaart 
und sendet vor derselben eine halbe, oben ausgeschnittene Binde 
nach dem Ende des erwähnten Suturalstreifens, ohne ihn zu 
erreichen; hinter der Mitte befindet sich eine weissliche, zweimal 
geschwungene Zickzackbinde; am Ende der Flügeldecken end­
lich ein grosser weisslicher Fleck.

Die letzten drei Fühlerglieder und das mittelste Palpenglied 
sind angebräunt.

Brannan küscherte ein Exemplar dieses ausgezeichneten Thie- 
rcs bei Malion am 11. Mai 1866.

Danacaea pygtnaea Schauf. Subtus nigro-viride-acnea, supra 
aurichaleea, squnmulis griseis dense obtccta; antennis, pedibus 
palpisque rufescentibus; prothoracc subquadrato, posticc rotundato, 
nnticc parum augustata, squamulis ante medium radiatim con- 
vergentibus: segmento ultimo vcntrali apice late emarginato.

Dong. 2—2l Jmm-, lat. 2/„—
Von D. na  na  durch Färbung, von D. m o r o s a  durch den

Ausschnitt des letzten Bauchsegmentes, von D. p i c i c o r n i s  eben- 
dadurch, wie durch die Farbe der Fühler und den schmalen 
Kopf, von D. h y p o l e u c a  durch die Kleinheit, Form des Hals­
schildes, glänzenden, kaum behaarten Bauch und fehlende 
dunkle Haarbüschel am letzten Bauchringe , von D. s e r b i c a  
gleichfalls durch die glänzende Unterseite, und Grösse wohl 
verschieden.

Die letzten drei Fühlergliedor, sowie die Palpengliedcr an 
der Spitze sind leicht angebräunt.

Bei Malion, Palma und Avta im Mai mehrfach geköschert.

Cleridae.
Trichodes vmbellatarum  Ol. Auf Mallorca.
Enoplivm serraticorne F. Ein Exemplar, Malloren.
*Necrobia rvfipes F. Menorca und Mallorca.

-— violacea L. Menorca.

Sinoxylidae.
*Sino,rylon b-dentatum Ol. Auf Menorca.
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Anobiadae.
Anobium striatum  Ol. in Alcudia.
* —  hirtum 111.? Von L. auf Menorca gesammelt.

— paniceum L. In Mahon.
Pseudochina liaemorrhoidalis 111. und
*— testacea Dftsclim. einzeln auf Menorca.

Ptinidae.
*Ptinns lobederilS Schaum, Ein Exemplar auf Menorca von 

L. gefunden.

Tenebrionidae.
lirodius (jibbus F. Auf Menorca, nicht selten.
*Pachychile sublunata Sol. Auf Ibiza und Mallorca, sehr 

häutig:. (Veränderlich in der Form des Halsschildes, bald breit 
und glänzend, bald schmal und matt — wohl sexuelle Unter­
schiede.)

Tentyria Schaumii Ivraatz. Bei Palma, nicht häufig.
*— basalis S cliauf.: Nigra, parum nitida, ovalis, punctulata ; 

capite subtus profunde transversim sulcato, epistomatc dentato ; 
thorace subtransverso, parum convexo, basi marginata utrinque 
ad angulos posticis sinuata; elytris Icviter sulcatis plus minusve 
transversim rugulosis punetulatisque,

Long 14—20,/jn>in.1 lat. 6l s- 8mm.
Caput subtus profunde transversim sulcatum, sulco postico 

plicato; epistomatc acute dentato; tliorax minus transversus, 
leriter convexus, punctulatus, lateribus aequaliter rotundatis, 
basi profunde marginata late rotundata utrinque parum sinuata; 
elytra breviter ovalia, dorso subdepressa sublaevia, punctulata 
aut sulcatula, aut sulcatula et transversim dense rugulosa vel 
plicatula, carinn basali ad humeros incrassata.

Es kann diese neue Art nur mit T. L a t r e i l l e i  Sol. Kr. 
verglichen werden, die ich nur nach der Beschreibung kenne. 
Das Halssehild wechselt in der Breite von 4n'm. Länge und 
5mm. Breite bis zu 4 '/„"‘m. Länge und 6mm. Breite, die Punk- 
tirung des Halsschildes ist nach den Seiten zu kaum merklich

•  dichter. Der besonders nach den Schultern zu auffallend hohe 
Hand der Flügeldecken ist nur bei sehr wenigen Stücken nach
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dem Schildchen zu uneben. Hin und wieder treten zwischen 
den Augen zwei verloschene Punkte auf, die unter etwa fünf­
zig mir vorliegenden Exemplaren nur an zweien deutlich zu 
erkennen sind.

Die Elügcldecken variiren nicht unbeträchtlich in ihrer 
oberen Ausbildung. Vier Tonnen lassen sich gut unterscheiden 
und zw ar:

1 . Elügcldecken aufgetrieben, glatt, Streifen nur durch dichtere 
Punktur erkennbar (selten!).

2. Flügeldecken verschmälert, Streifen undeutlich, dicht fein 
quergerunzelt und punktirt.

3. Flügeldecken glatt mit leicht erhobenen Zwischenräumen.
4. Flügeldecken mit leicht erhobenen Zwischenräumen und mehr 

oder weniger dicht quergerunzelt, die Kunze,ln werden bei ein­
zelnen Exemplaren zu Querfältchen. (Häufig.)

Die feine Punktur des Halsschildes und Kopfes ist kaum 
dichter als die Punktur der Flügeldecken. Häufig auf Menorca 
und Mallorca, selbst in unmittelbarer Nähe von Palma.

*Stenosis pilifera  Sol. Ibiza.
*Stenosis sardod Ivilst. Küstcr’s Beschreibung passt so ziemlich 

auf einen Käfer, welchen wir unter Steinen an altem Ge­
mäuer bei Mahon (Menorca), Palma etc. mehrfach fanden.

*JElenophori(S colluvis Li. Im October massenhaft in den Höhlen 
bei Mahon, im Mai häufig in den Höhlen von S. Juan auf 
Menorca, auch anderwärts an düsteren Stellen, meist mit B 1 a p s 
zusammenlebend (in Fluch Mayor von L. im September in 
einem Keller gefunden). Auf Mallorca sind die Exemplare 
schön und gross.

*Akis punctata T hnbg. Auf Menorca und Mallorca gemein, 
selbst in den Gassen von Palma (September).

*— acuminata F . Mallorca, ebenen Theil, auch bei Palma 
mehrfach gesammelt.

Scannte pigantevs Küst. Ende Mai fanden wir bei Palma 
einen Leib ohne Beine, welcher dieser Art angehören wird.

*— mgulosus Sol. Auf Ibiza selten und auf Mallorca von L. 
gesammelt

*—  striatus F. Auf Menorca und Mallorca sehr gemein.
— atratus F. Auf Menorca, nicht sehr häufig.

* — tristis 01. Ib iza; sehr selten. Ein Exemplar vom Llano de 
Villa. .

— pnnctatns Herbst. Auf Mallorca, nicht häufig.



*Blaps gibba Cast. Menorca. In  Mahon nicht selten.
—  striolata Küst. Bei Palma, Ende Mai, zwei Exemplare ge­

fangen.
*—  gig&S L . Anf den Balearen, hauptsächlich auf Leichen und 

Excrcmenten sehr häufig. Mallorca, Menorca (September, Oc- 
tober), Ibiza (August). Auf letzterer Insel kommt auch eine 
sehr interessante kleinere und gedrängtere Varietät vor, wovon 
L. ein Exemplar zurückbrachte.

— producta C stln. Menorca und Mallorca.
— plana  Sol.? Ebenda. Die Bestimmung ist nicht sicher.

Ast da mahonis Boield. Ich empfing ein Exemplar von Herrn 
Francisco Cardona. Im Mai war alles Suchen nach diesem 
Thiere ohne gewünschten Erfolg.

—  planipennis Schauf.: Elongata, (-J’depressa.Q parum convexe, 
piceo-nigra, opaca, dense punctata, punctis pilis vcl squamulis 
fuscis instructis; capite dense foveolato-punctato transversim 
tri - impresso; prothoracc subrotundato, antice fortiter cmar- 
ginato, basi truncata utrinque siuuato, lobo intermedio triangu- 
lariter depresso, vix einarginato, dorso dense punctato, punctis 
squamulis minutis tectis, linea media anguste denudata, lateribus 
explanato-sub-reflexis, crenulato-punctntis, angulis anticis acutis, 
posterioribus vix prominulis subtus grosse foveolato-punctato; 
elytris valde elongatis, depressis, $  eonvexiusculis, sub-terrulentis, 
punctulatis, piliferis, marginibus crenulatis, costis tenuis sccunda 
tertiaque basali pnrum elcvntis, reliquis obliteratis, intermptis, 
reticulnto-tuberculatis, tuherculis granuliferis; abdomen parum 
punctatum, pubescens.

Long. 16— 18mm-, lat. 6—8mm.
Verhältnissmässig länger und schmäler als A. l i e s p e r i c a  

Rnmb., die Männchen ziemlich so flach als A. dep res sa  Sol., 
etwa vom Umrisse der A. c o r s i c a ,  nur schmäler. Leicht zu 
erkennen an dem sehr gerundeten, nur beim Weibchen nach 
vorn etwas verengten Halsschilde an dem tiefen dreieckigen 
Eindrücke über dem Schildchen, den gestreckten, fast gleich breiten, 
jedoch gleiehmässig abgerundeten Flügeldecken, deren Rand 
deutlich crenulirt ist.

Die Oberseite ist erdfarben, die Unterseite wenig glänzend, 
die Beine jedoch, welche zwar länger, aber nicht so dicht be­
haart sind als diese, mit desto lebhafterem Glanze nusgestattet. 
Die Erhabenheiten der Flügeldecken bleiben sehr flach.

Bei Arta unter Steinen Ende Mai 1866, leider nur in todteu 
Exemplaren gefunden.
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*Asida horrens Schauf. : Oblonga, nigro-picea, (supra) opaca, 
densc punctulata, fusco-pnbescens, terrulenta, capite transversim 
impresso; protliorace anticc angnstato, angulis anticis valdc- 
posterioiibus panim prominulis, basi late rotundnta, dorso eon- 
vexo, vix ranaiiculuto, ad basin subtiliter transversim impresso, 
crebre punctulato, lateribus reflexis; clytris medio depressis, 
eostis tiilms interrnptis distinctis, tina satnrali, nna in medio 
basis brevis, altera juxta marginem sita, elongata, postice in- 
eurva et in suturum producta fortiter elevata et spinifera, ore, 
antcnnis tarsisque rufis. Long. 17 — 18m,n-, lat. 7—8mm-

Gehört in die Nähe von A s. m i n u t a  Bb. un de in c t a  Rsh., 
ist aber so gross als c a r i n a t a  Sol. und zeichnet sich vor 
allen andern Asiden durch die Vereinigung des dritten Rippen­
paares in schräger Richtung nach hinten, ohngefähr im dritten 
Viertheil der Flügeldcekenlänge und durch das Zusammendrän­
gen hoher, spitzer Tuberkeln daselbst, welche zusammen eine 
nach hinten gerundete Kante bilden, vortheilhaft aus.

Ferner ist die Form des Halsschildes eigentüm lich, denn 
es verengt sieh an den mir vorliegenden zwei Exemplaren nach 
hinten von der Mitte ab fast gar nicht, nach vorn zu aber 
bedeutend; er ist breiter als lang, vorn in der Mitte fast gerade ab­
gestutzt, der sehr breite aufgebogene Rand des Halsschildes aber 
bildet weitvorstehende Ecken. Die Unterseite ist kurz gelblich 
pubescentirt, Halsschild grubig, der Fliigcldeckenrnnd weitläuftig 
feilt, der Hinterleib sehr dicht fein quernadelrissig punkrirt. Wir 
verdanken die Entdeckung dieses ausgezeichneten Thieres L., 
welcher 2 Exemplare auf.Menorca fand.

*Asida depressa Sol. Auf Menorca im Mai gemein, später 
fanden wir sic auch auf Mallorca, doch sparsamer, im September 
auf Mallorca selten und meist nur todte Exemplare.

*Pimelia cribra Sol. Menorca und Mallorca.
*— distincta Sol. Auf Ibiza. Selbst in unmittelbarster Nähe der 

Stadt häufig.
*Cryptici(S pibbldltS Quens. Auf den Balearen und haupt­

sächlich auf Menorca gemein.
* Den darns (P andarinus?) sp. Auf Ibiza im August. Sehr

gemein unter Steinen auf Feldern. Ferner:
* .1/ icrositns scmicostatus Mls. Von Mallorca und Menorca,

auch bei Palma im September nicht selten. Der bisher von 
Rosenhauer und mir versendete M. s e m i c o s t a t u s  ist nach 
Mittheilung des Herrn Javct M. f u r v u s  Mls.

Bioplanes meridionalis Mls. Auf Menorca, selten.
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*Gonocephalum Ingens Kst. Mallorca.
*— rusticum Ol. und
*— meridiona.le K st. auf Menorca und Mallorca nicht selten.
*Trachyxcelis aphodioid.es Ltr. Auf Menorca am sandigen 

Meeresstrande von L. in Menge gesammelt.
*Gnathocerus cornutus F. Auf Menorca, von L. gefangen.
*Alphitobius diaperinus P z. Menorca, häufig.
* Tenebrio rnolitor L. Menorca, sehr gemein.

—  Opacus O ft. Ein Exemplar von Menorca. Ich halte T. 
o p a c u s  nur für Varietät von T. o b se n r u s .

Helops viridicollis Schauf.: Oblongus, curtus, convexus, sub- 
tus nigro-piceus, supra. aneo-niger plus minusve viride- vel ob- 
scurc cyaneo-metallicus; thorace transverso, punctulato, latcri- 
bus rotundatis, marginatis, postice sinuato, angulis posticis rectis; 
elytris brevibus, subparalielis, fovcolato-striatis, interstitiis sat 
convexis, laevibus; antennis palpisque obscure sanguineis.

Long. 7—10mm., lat. 3—4l/jmIn-
Gestalt des H e lo ps  r o b u s t u s  Mls., stets kleiner, Elügcl- 

dccken mehr gleichbrcit, die Oberseite, besonders das Hals- 
schild mit grünlichem, selten bläulichem, schwachen Metall- 
gianz. Das Halsschild oben dichter punktirt, die Seiten an 
der Basis kürzer ausgeschweift. Unterseite des Halsschildes 
seicht längsgestrichelt. Die Flügeldecken verhältnismässig 
etwas kürzer, tief gestreift, die Streifen grubig punktirt, die 
Zwischenräume hoch gewölbt, glatt. Der Kopf vorn gerundet, 
zwischen den Fühlern gleicbmässig quer eingedrückt.

Es bedarf die Feststellung dieser Art weiter keiner Worte, 
sie wird leicht erkannt werden.

An dem Wege nach dem Monte Toro auf Menorca von 
Brannan unter Baumrinden im Mai 1866 entdeckt. Später 
fand ich bei Palma auch ein Exemplar.

Cistelidae.
Isomira ferrtiginea Kst. Einige Male bei Alcudia und Palma 

geköschert. Die Farbe, sclbt der Unterseite, ist veränderlich.
— melanophthalma Luc.? Bei Mahon, Arta und Palma; 

in Gesellschaft mit vorhergehender Art, geköschert. Ich bin 
nicht sicher, oh ich es mit der echten Lucas’schcn Art zu 
tliun habe.
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Anthicidae.
Leptaleus Rodrigaei L a tr. Auf Mallorca.
Anthicus humilis Germ. Auf Mallorca.
*— instabilis Laf. Auf Menorca.

Mordellidae.
Mordellistena parvula Gyll. Auf Menorca und Mallorca im 

Mai oft gekösckert.
Anaspis frontalis L. Nur ein Exemplar bei Palma erbeutet.

Meloidae.
Meloe tuedus Rossi. Bei Mahon und Alcudia im Mai einzeln 

gefunden.
*— rugosus M arsh. Auf Menorca auf Wegen häufig. Sep­

tember, October.

Oedemeridae.
Nacerdes lepturoides Thnbg. Auf Menorca.
Oedemera ftimplex L . Selten auf Menorca.

— barbara F . Menorca und Mallorca, gemein.
*— ßavipes F . Palma und Menorca. *
*— virescens L. Desgleichen.
Mycterus cvrculionoides Illig . Einmal bei Alcudia geköschert.

Curculionidae.
Braehyderes incanus L , Menorca.
*Sitones griseus F . Häufig auf Menorca und Mallorca.

— puncticollis Stoph. Einzeln bei Arta gefunden.
— lincatvs L. Auf Menorca und Mallorca häufig, ebenso 

* —  dificoidots Gyl. Auf Menorca ist diese Art nber noch gemeiner.
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Sitones bicolor Fahrh. Nur ein Stück bei Arta geküschert.
*Otiorhynchus cHbricollis Schh. Bei Palma im August häufig 

auch am 25. Mai einzeln erbeutet.
Cathormiocerus (Mitomermus) variegatus Kst. und

—  canaliculatus Schauf, auf Menorca, bei Palma und Alcudia 
auf der Erde unter Gras, erstere öfters, von letzterem nur 
2 Stück gesammelt.

*Brachycerus mauritanicus Ol. Bei Alcudia; bei Palma im 
August häufig.

—  lutosvs Gyl. Bei Mahon.
IJypera llinata W oll. Bei Palma Ende Mai, einzeln.
* —  punctata, F. Auf Menorca.

—  murina F. Ebendaselbst.
—  Crinita Schll. Bei Palma, einzeln.
—  plli/anthua Ol. Bei Mahon und Alcudia, selten.
—  varittbilis Rsl). Bei Arta und Mahon.

Cleonns ocularis F. Bei Mahon.

Stcphanocleonus obliquus F. Einzeln bei Mahon.
—  megalograplttts Schh. ? Mehrfach auf Menorca und Mal­

lorca gesammelt. (Es wäre wünschenswcrth, wenn die C l e o n u s -  
arten der Gruppe t a b i d n s  etc. einmal gründlich bearbeitet wür­
den, wir haben in Süd-Europa sicher noch unbeschriebene Ar­
ten und die Bestimmungen in den Sammlungen sind vielfach 
zweifelhaft.

*LarinUS Scolymi Ol. Auf Mallorca und Menorca.
—  ßavescens Germ. Auf Mallorca nnd Menorca.

Lia'lis anguinm  L . Menorca.
— • angustatus F. Menorca und. Mallorca.
-— sardiniensis Rsh. Mallorca.
—  Ascanii L. Einzeln bei Arta.

Apion Malvae F. Bei Mahon Mitte Mai, ebenso
— radiolits Kirb., selten.
— Trifolii L . Ein Exemplar im Mai bei Arta gekösehert.
—  ni(IVcllicUUl Hrbst. Bei Arta und Mahon gesammelt.
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Rhynchites coeruleocephalns Schal. Einzeln bei Alcudia. 
Nanophyes rubricus Rsh. Ein Exemplar bei Mahon erhalten. 
Gymnetron variabilis Rsh. Bei Mahon und Arta, selten.

— Anthirrhini Germ. Bei Alcudia und Palma.
Rhamphus aeneus Schh. Mitte Mai bei Mahon, einzeln. 
Ceutorhynchw peregrinns Gyl. und

— rugulosus Herbst., bei Arta und Alcudia Ende Mai ge- 
kGschert, jedoch nur in wenigen Exemplaren.

Baridias nitens F. Bei Palma, ebenso.
— janthinus Schh. daselbst, Ende Mai.

*Sphenophorus piceus Pal. Auf Menorca.
— paludicola Waltl. Bei Palma.

Sitophilus Oryzae L. Mallorca.

Bruchidae.
Urodon ßavescens Kst. Ein Pärchen bei Mahon Mitte Mai ge- 

köschert.
Spermophagus Cardui Gyll. Gemein.
BntchllS vurius 01. Ein Weibchen bei Alcudia gefangen.
*— rufimanus Sch. Menorca, häufig.

— siculus var. femoralis Gyl. Auf Menorca und Mallorca 
im Mai. Die Männchen sind viel zahlreicher als die Weib­
chen.

— basalis Gyll. und
— tibialis Schh. einzeln bei Mahon Mitte Mai geküschert, 

ebenso
— debilis Gyll.

Scolytidae.
Ilypoborus Ficus Er. Bei.Alcudia gesammelt



Cerambycidae.
Ilesperophanes sericeus F . Ein Exemplar von Mahon.
Clytlis $p. Von Mahon habe ich einen C ly tu  s vor mir, gefunden am 

12. Mai,  welcher in die Gruppe des CI. 4 - p u n e t a t u s  gehört 
und dem g r i s e u s  Lap. & Gor. am nächsten kommt. Da die 
Beschreibungen Lap. & Gory’s,* ebensowenig die Abbildungen, 
die Art mit Bestimmtheit erkennen lassen, ferner mein Thier 
unausgefärbt zu sein scheint, so mag cs vorläufig unbestimmt 
bleiben.

Cartallum cbllliniiYll L . Menorca und Mallorca.
*Stenopterus praeustus F . Auf Mallorca.
Niphona picticornis Mls. Wurde von Brannan bei San 

Juan, Menorca, am 15. Mai aufgefunden.
A-gdpn/ntllid Oardui L . Im Mai bei Mahon und auf Mallorca 

häufig.
Calamobius gracilis Cr. Bei Mahon, selten.
*Gracilia pygmaea F . Bei Mahon.

Crioceridae.
Lema melanopa L. Bei Mahon.
Crioceris campestris P anz. Auf Mallorca.

Clythridae.
Clythra (Lachnaea) vicina Lac. Nur wenige im Mai bei 

Mahon gesammelt, dagegen
— tripunctata F . auf Menorca und Mallorca häufig.

Macrolenes rvßcollis F. und var. bimacidatus liossi. 
Nicht selten auf Menorca und Mallorca.

Cryptocephalidae.
(Jryptocephalus alboscutellatvs Suffr. var. brevicollis Suffr.

(Flügeldecken gelblich, Halsschild, Kopf röthlich, Basis der



30

Flügeldecken schmal schwarz). Ein Exemplar am 12. Mai 
bei Mahon von mir geköschcrt, gleichzeitig

Pachybrachys pallidulus Suffr.

Chrysomelidae.
* Timarcha balearica Gory. Bedeckte im Mai zu Tausenden die 

Mauern von Mahon, ward auch später vielfach von uns auf Mal­
lorca gesammelt. Im August und September überall sehr gemein, 
und zwar in den verschiedenen Farbenuancen von Dunkelblau 
bis in’s Kupferrothe.

*Chrysomela Banhsii F. Ueberall gemein. Mallorca, Menorca.
*— Schottii Suffr. Auf Menorca, selten.
*— americana L . Gemein (Menorca).

—  quadri-gemina Suffr. Ein Stück bei Mahon gefunden.
♦

Gallerucidae.
Rhaphidopalpa foveicollis Luc. Einzeln bei Arta.

Halticidae.
Crepidodera ventralis III. Bei Arta und Million gesammelt.

— transversa Marsh. Auf Mallorca.
*Graptodera ampelophaga, Guer. in  Menge auf Menorca 

und Mallorca.
Aphthona hilaris Steph. Mallorca und Menorca.
*Sphaeroderma testacea F . Gemein auf Menorca und Mallorca.
Phyllotreta melaena 111. Auf Mallorca nicht selten.
—  procera R edtb . Bei Mahon ein Exemplar geköschert.

Podagria malvae Gyll. Auf Mallorca, selten.
— intermedia Kutsch. Bei Palma und Arta gefunden.

*— fuscicornis L. Mallorca, gemein.
—  semirtifa Kst. Bei Palma.

Plectroscelis tibialis 111. Maliorca.
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Balanomortfha rustica L. Bei Alcudia gemein.
Thyamis atricilla Gyll. Bei Arta.
— brunnea X)ft. Bei Mahou, selten, ebenso
— pusilla Gyll.
— lateralis 111. Auf Mallorca, selten.

Diholia cyanoglossi IXffg. Bei Palma, selten.
Psylliodes cyanoptera 111. Auf Menorca und Mallorca.

Hispidae.
Hispa testacea L. Auf den Balearen gemein.

Cassididae.
Cassida oblonga 111. Auf Mallorca.

Gymnosomidae.
Adalia bipunctata L . & var. Menorca und Mallorca. 
Coccinella 7-punctata I.. Wie überall, gemein.
*Chilocon(8 bipustulatus L . Die helle Varietät, wie sie auch 

in Andalusien vorkommt, auf Menorca und Mallorca.
Exochomus auritus Ser, Bei Mahon.

Trichosomidae.
Scymnus 4-lunulatl(S 111. Bei Mahon und Arta gesammelt, 

eine schöne Varietät mit rütlilichem Halsschilde und zusammen- 
geflossenen gelben Flecken jeder Flügeldecke, bei Alcudia.

—  marginalis Rossi. Bei Mahon.
—  Ahrensi M uls. Bei Arta.
— minimus Payk. Ebendaher.

Rhizobius litura F . Bei Alcudia.
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